
AUS ALLEN ECKEN UND ENDEN 
SCHWEDEN. Sehr große Freude machten uns die zwei letzten Hum-
mern der Zeitschrift "Ortodox ICyrkotidning" ,die jetzt sechsmal 
im Jahr erscheint.im letzten Heft 20 Seiten eines mannigfalti-
gen Textes: Aufsätze bekannter orthodoxer Schriftsteller, die 
Lebensgeschichte des Hl. Seraphim v.Sarov,Informationen und Be-
richte über das Leben der orthodoxen Gemeinden mit ihren rühri-
gen jugendlichen Helfern,Buch-,Zeitschrift-.ja sogar Filmbe -
sprechungen (eine sehr gute über "Das Schweigen") und vieles an-
dere mehr. So lebendig,frisch, "temperar.ientvoll"ist alles an"Or-
todox Kyrkotidning",daß man sofort erkennt: da sind junge,tat-
kräftige Menschen am Werk! Was auch stimmt: Der Hedakteur,der 
als 17-jähriger Gymnasiast das damals mehr als armselige Blätt-
chen ins Leben rief (wobei er von allen Seiten verlacht und zum 
Aufgeben des "aussichtslosen Untex-nehmens" aufgefordert wurde), 
kann sich über seine heuer eingetretene Volljährigkeit,gleich -
zeitig aber auch über die nunmehrige "Vollreife" seiner Zeit -
schrift freuen.Neider und Feinde hat er natürlich genug (wenn 
nicht noch mehr als zuvor)·Besondere Heiterkeit der Leser rief 
ein "Schmeichelbrief" hervor,wie wir Hedakteure sie von Zeit zu 
Zeit bekommen: da warf ein Nörgler dem jungen Herausgeber vor, 
O.K.wäre "trocken,leblos und dadurch langweilig zu lesen". Ein 
unkluger Faschingsscherz? Oder hatte der Betr.sich vielleicht 
zuvor über seinen Steuerbescheid geärgert? Daraufhin stellte 
der Herausgeber der Zeitschrift sein Amt zur Verfügung.Das Er-
gebnis kann man sich vorstellen. - Nicht weich werden, Bruder 
Wolmar, und: weitermachen,wie bisher! Wir wünschen von Herzen 
Gottes Segen und dadurch - Erfolg . 
Aber auch die ältere Generation ist in SCHWEDEN durch die so -
lide und hauptsächlich für Theologen gedachte vortreffliche 
Zeitschrift "KERYGMA" vertreten,geleitet von einem hochgebil-
deten,um die Jahrhundertwende geborenen Hedakteur.Wir hoffen, 
das I.Heft für 1964 bald sehen zu dürfen. 
GRIECHENLAND. Die Missionszeitschrift "Porefthendes" ist da. 
Ihr Erscheinen bringt uns immer helle Freude.Außer dem Arti-
kel von Vr.Nankyamas aus Uganda (den wir ׳im Heft 41 auszugs -
v/eise gebracht haben),finden wir da u.a.Aufsätze über " Das 
Christentum in den״ Entwicklungsländern","Die Orthodoxie in Ala-
ska",die "Christianisierung von ICorea"und vieles Interessante 
mehr...'er diese wertvolle Zeitschrift lesen möchte,wolle an die 
Hedaktion: 8, Bissarionos Str.,Athen,schreiben.Abonnements und 
Spenden bitte an Frl.Argyro Kontogeorgi,obige Adresse.Die Zeilr-
schrift - wie überhaupt a l l e hier besprochenen - ist NUR 
RELIGIÖS,ohne jede politische oder nationalistische Färbung. 
Ebenfalls aus Griechenland kommt eine Werbeschrift von "SYNDES-
HOS", einer Jugendorganisation."über diese können wir nichts be-
richten,da wir sie noch nicht kennen.Es scheint, dass sie sich 
hauptsächlich mit dem Einrichten von Zeltlagern für die ortho-
doxe Jugend befaßt.Da "Syndesmos" schon mehrmals Leitung und 
Adresse gewechselt hat,kann ein gerechtes Urteil über diese 
Vereinigung noch nicht gefällt werden. 
TAKGANYIKA.Unser junger orthodoxer Missionar,Paulo B.(21) hat 
uns das Manuskript eines Gebetsheftes in der dortigen Umgangs-
sprache (Swaheli) geschickt (12 Seiten; Kostprobe folgt).Durch 
das Entgegenkommen unserer Freunde (die Kunstanstalten MAY in 
Fürth) haben unsere lieben schwarzen Glaubensbrüder einen klei-
nen Verkaufsladen einrichten können,wo Ikonen und verschiedene 



- 22 -
Devotionalien feügeboten werden.Der Erlös wird restlos für 
den Ausbau der Kirche und danach für die Ausbildung eines ei-
genen Priesters verwendet.Daß wir unseren tapferen Ileulingen 
das Bezahlen des Druckes für das Gebetsheft nicht zumuten kön-
nen, liegt auf der Hand,und deshalb möchten wir unsere Glaubens-
brüder und -schwestern aller Nationalitäten um Christi willen 
bitten, dieses geheiligte Werk durch Spenden zu unterstützen 
und auch inbrünstig zu beten,wenn während der Göttl.Liturgie 
die "Litanei für die Katechumenen" erklingt,nachdem der Prie-
ster die Gemeinde aufgefordert hat,der Katechumenen fürbittend 
zu gedenken. Ist es nicht etwas Wunderbares,an der Bekehrung 
von Heiden und an der Unterweisung von Täuflingen teilnehmen 
zu dürfen? Und welche Kraft hätte das Gebet der ganzen Gemein-
de bei der Liturgie, wenn es nicht als "unbedeutende Formali-
tät",als angebliches "Überbleibsel aus längst verflossenen 
Zeiten" auf Gleichgültigkeit und Interesselosigkeit stoßen 
würde! 
-er den Bericht über die orthodoxe Gemeinde in Tanganyika ge,״'
lesen hat ("Kirche" von T. wird sie erst sein,wenn sie einen 
eigenen Bischof bekommen hat),der weiß das diese Gemeinde aus 
einer einzigen Urzelle,nämlich einem Jugendlichen von 20 Jah-
ren, entstanden ist.'Jer mit diesem jungen Glaubensbruder korres-
pondieren möchte,kann seine Adresse über uns erfahren. -DasGeld 
für den Druck des Gebetsheftes möge־aber bitte an uns überwie-
sen Vierden,weil wir,dank dem Edelmut unseres Druckers,auf Kre-
dit gedruckt haben,müssen aber doch die Rechnung bezahljenl 

MITTEILUNGEN DER REDAKTION 
Wir möchten abwechselnd orthodoxes Schrifttum aus verschiede-
nen Ländern bringen und würden deshalb entsprechende Schriften 
zur Veröffentlichung entgegennehmen.(Originale nach Benützung 
zurück).Schriften in Englisch,Französisch,Russisch,Serbisch, 
Spanisch,Schwedisch brauchen nicht vorher ins Deutsche über -
tragen zu werden. 
Die beigelegte Ikone ist von unseren Freunden,den Kunstanstal-
ten May,gespendet worden.Sie ist n i c h t geweiht.Man kann 
sie aber von jedem orthodoxen Priester weihen lassen,was wir 
auch empfehlen. 
Durch die Massenfertigung von Ikonen haben die Anstalten ein 
Werk vollbracht,dessen Ausmaß Gott allein kennt. Wieviel be-
scheidene Gotteshäuser und Betsäle in Ausländerlagern und in 
Städten,wo bisher keine orthodoxe Kirche vorhanden war,konn-
ten dank dem niedrigen Preis der Me.y1 sehen Bilder mit Ikonen 
ausgestattet werden! Wieviel Gebete sind zum Himmel emporge -
stiegen,wieviel Tränen geflossen vor diesen bescheidenen,dem 
Geschmack schlichter Menschen angepaßten Bilder! 'übrigens,die-
se Ikonen sind "echt" in dem Sinne, dail die Originale, die zur 
Vervielfältigung dienten,z.T.in Klöster des Hl.Berg Athos auf 
Bestellung der Fa May angefertigt wurden. 
Verwunderlich,oft schwer verständlich ist doch für uns vieles, 
was Gott durch menschliche Hände geschehen lä3t,oft ohne daß 
das menschliche Werkzeug davon etwas ahnt! 
Dieses Ihr Werk möge reich belohnt werden,liebe Freunde,nicht 
so sehr mit Geld (was nicht so wichtig ist,sofern man nicht in 
Kot ist).,sondern mit anderen,viel viel wertvolleren Gütern. 

Die Redaktion. 
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So sieht das Gehetsheft in Swaheli aus: 

SALA ZA KANISA TAKAT1FU KATOLIKI LA ORTHODOXI. 
(PRAYERS OF THE HOLY ORTHODOX CATHCLIC СИЖСН). 

SALA YA ASUBUHI. 
(монтаж PRAYER). 

KWA JINA LA BABA KA LA MWAKA ΚΑ ΙΑ KOHG KTAKATIFU. AKINA. 
ее mukgu, ukihurukie 1Ш-:1 KDHAMBI! 
BWAKA YESU KRISTO, MVJAKA WA MUKGU, KWA AJILI YA SALA 2A M A M 
YAKO ASIYE WA DHAKBI ΚΑ ZA MABABA WETU WATAKATIFU WA MUKGU 
WA ZA WATAKATIFU WOTE, UTUHURUMIEÎ 
UTUKUFU KWAKO, EE MUHGU, UTUKUFU KWAKO1 

EE М Ш Й Е WA MBIKGUKI: 
(0 HEAVEWLY KIKGjTHE COMFORTER). 

EE MFALME WA MBIKGUKI, MFARÏJI KA RCKO WA UKWELI, ULIYÈ 
MAHALI ГОТЕ, KA WAVIJAZA VITU VYOTE, KAZIl.A YA BARAKA, WA 
KPAJI WA UZIKA, UJE, UKAE NDAKI YETU, UTUSAFISKE KATIKA 
KILA UCHAFU, WA UCKCE, EE MUKGU MTUKUFU, KCHC ZETU. 
+ MUKGU MTAICATIFU, + MWEZA MTAKATIFU, + U1SHIYE KTAKATIFU, 
UTUKURUMIE! (SQ'iA MARA 3). 
+ UTUKUFU KWA BABA ΝΑ KWA MWAKA WA KWA RCHO KTAKATIFU, 
SASA KA SIKU ZOTE WA MILELE MILELE. АЮНА. 

SALA YA UTATU KTAKATIFU: 
(PRAYER TO THE KOLY TRINITY). 

EE UTATU MTAKATIFU MHO, UTUfiURUMESl 
EE BWAKA, liSAFISHE DHAMBI ZETU! 
EE RABI, USAMEHE KAOVU YETU! 
EE KUHGU KTAKATIFU, UJE KA UIONYE UDKAIFU WETU KWA AJILI 
YA JIKA LAKO. 
BWAKA UHUKUMIE, BWAKA UHUKUMIE, BWAKA UKUHUMIE! 
+ UTUKUFU KWA BABA HA KWA MWAKA KA KWA ROHC MTAKATlFli, 
3ASA KA 31KU ZOTE ΚΑ MILELE MILELE. AMIKA. 

SAU YA KTAKATIFU KAKARICS. 
(fRAYER CF S AI KT KACAKIUS) . 

EE MUKGU, UK1SAFISKE КЛЛ МШАКВ1, KWA !•ЛАКА SIÙAFAKYA DAIKA 
JAJ-ГВС LC LOTE ZURI KBELE YAKO. UNICPOE KATIKA KACVU YCTE, KA 
UYAACKE KAPEKZI YAKO YAKAE KDAKI KWAKGU ILI KIIFUKUE fclDCKC 
YAKGll I3IY0STAHILI KWA KULISIFU JIKA LAKO TAKATIFU LA BABA 
KA U КЛАКА WA LA RCHO KTAKATIFU, S АЗА ΚΑ SIKU ZOTE ΚΑ KILE-
LE MILELE. AKIWA. 
KWAKO, EE RABI, М Ш Ш А WATU, KAKUJA UPESI KIKIAMKA DSIKGIZIKI, 
KA KWA KURUMA YAKO KITAFAKYA BIDII 10JFAKYA KAZI YAKO. KDIXO 
MAAKA KAIOJCNBA: UWITIE SBIME KATIKA NYAKATI ZOTE, ΚΑ KATIKA 
KAHBO YCTE, UKIKIOKOA KATIKA MAKBO KAOVU YOTE YA DUKIA, 
UKIGPCE KATIKA MADHARA YOTE, UKINIOWGOZA KWEHYE UFA1KE WAKO 
WA MILELE. KWA KAAKA U MUUMBA WAKGU KA MTUKZAJI WAKGU KA 
KPAJI WAKGU WA KILA JAMBO ZURI, KDIYO MAAKA KATUKA1HI YAKGU 
ÏCTE YAKO KDAKI MWAKO, HA KWAKO KIKAKUTOLEA UTUKUFU, SASA 
HA SIKU ZOTE ΚΑ MILELE MILELE. AKIKA. 

(EKDELEA UKURASA WA 2). 
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beachte*^ 
FREIWILLIGE SPENDEN FÜR DIE UNKOSTEN j 
werden mit Dankbarkeit an folgenden I 
Adressen entgegengenommen: 
In Deutschlyid : ? 
aJKto der "Orthodoxen Stimmen" bei der 
GEMEINDESPARKASSE WILHERMS DORF/Mfr 
Spargirokonto Nr.31 

^Postscheckkonto des "Orthodoxen Kirchenvereins 
Petrus u.Paulus",Hr.703-60,PSA Nürnberg. 
Anschrift: 8554 Wilhermsdorf,Ansbacherstr.18 

BITTE DAS ̂ H" IN_"WILHERMSDORF2 BEACHTEN^! 
Anmerkung: "Kirchenverein" heisst es nur infolge eines 
Sprachfehlers.Es sollte KIRCHLICHER Verein heissen.Leider 
ist eine Änderung nicht mehr möglich. 
BITTE NICHT FÜR EINE NEBENKIRCHLICHE VEREINIGUNG ZU HALTEN! 
In den USA: 

Holy Trinity Monastery,Jordanville,N.Y.,USA 
BESTELLUNGEN: 
In Deutschland: Bitte an die Redaktion (s.Titelseite) 
In den USA: Holy Trinity Monastery,Jordanville,N.Y. 
Brüderliche Verbindung besteht mit: 
"Messager du Vicariat Suisse & de l'Action Orthodoxe" 

3,rue Toepffer,Genf,Schweiz (russ.und franz.Ausg.) 
"Mod Lyset",Kygaardvej 2 D,Ballerup,Dänemark (dänisch) 
"Ortodox Kyrkotidning",Riddaregatan 62/2,Stockholm Ö (schwed.) 

1 Verantw.Red.: V.Kreger,8534 Wilhermsdorf. » 
Druck: K.Graf, Fürth-i.Bay 1 

ADRESSENWECHSEL BITTE UNVERZÜGLICH MITTEILEN, 
sonst kommen die Hefte mit dem Vermerk: 
"unbekannt verzogen" zurück ! 


